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Viva con Agua de Sankt Pauli e.V. (VcA) ist ein gemeinnütziger, eingetragener Verein. Die vorrangigen Ziele des 
Vereins sind: 

• Verbesserung der Trinkwasserversorgung in Entwicklungsländern und somit Zugang zu sauberem 
Trinkwasser für alle  

• Klimaneutrale Entwicklungszusammenarbeit/Klimaschutz  
• Schärfung des Bewusstseins besonders bei jungen Menschen in Deutschland für die Themen Wasser 

und Entwicklungshilfe 

• VcA organisiert zusammen mit Gastronomen und Eventagenturen Benefizveranstaltungen (Konzerte, 
Spendenläufe, Benefizfußballspiele, Wassertage etc.) und sammelt auf diese Weise Spenden für 
geplante Trinkwasserprojekte. Viva con Agua arbeitet mit der Welthungerhilfe (DWHH) zusammen, 
diese führt die Projekte durch und berichtet kontinuierlich über den aktuellen Stand in den jeweiligen 
Projektländern.  

• Viva con Agua leistet zudem Aufklärungsarbeit über die globale Trinkwasserproblematik an Schulen in 
Hamburg und anderen deutschen Städten, vor allem sensibilisiert VcA junge Menschen zu Themen der 
Entwicklungszusammenarbeit. 

Fünf Projekte hat Viva con Agua bereits finanzieren können: 

• In Kubas Hauptstadt Havanna wurden im Jahr 2006 153 Kindergärten und 4 Sportstätten mit 
Trinkwasserspendern ausgestattet, die den Zugang zu sauberem Trinkwasser ermöglichen.  

• In Äthiopien wurden bis Jahresbeginn 2008 fünf Tiefbohrbrunnen gebaut, die das Millenniumsdorf Sodo 
nachhaltig mit sauberem Trinkwasser versorgen und die Wegstrecken zu den Wasserversorgungsstellen 
für die Bevölkerung deutlich reduzieren.  

• Mit den VIVA CON AGUA Wassertagen konnte die Finanzierung des dritten Projekts - Brunnenbau in 
Benin – sichergestellt werden. Die fünf Schachtbrunnen sind voraussichtlich bis Mitte 2008 fertiggestellt.  

• Für das vierte Projekt – Quelleinfassungen in Ruanda – konnten bis zum Jahresende 2007 genügend 
Spenden generiert werden, um 27 Quellbefestigungen im Millenniumsdorf Base-Kiryango-Tal bis Ende 
März 2008 zu installieren.  

• Das fünfte Projekt ist die Optimierung der Trinkwasserversorgung in Madagaskar. Im Millenniumsdorf 
Anosikely wird Viva con Agua in Kooperation mit der Welthungerhilfe bis Herbst 2008 den Bau von 9 
Brunnen mit Handpumpen realisieren, um die dauerhafte Versorgung der Menschen mit sauberem 
Trinkwasser zu gewährleisten. 

Das aktuelle Projektziel ist der Bau von 35 Brunnen und Waschplätzen im Millenniumsdorf Auhya Pihni in 
Nicaragua. Die Wasserversorgungsstellen wurden durch den Hurrikan „Felix“ im September 2007 teilweise 
zerstört und müssen wieder aufgebaut werden. Dabei und mit dem Bau neuer Brunnen unterstützt Viva con Agua 
seinen Kooperationspartner, die Welthungerhilfe. 


